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	Column 1: VERSCHWUNDENE KIDS – WER ZIEHT DIE FÄDEN?
-von Prive, eurem Mann auf den Straßen
Night City – Es fängt wie ein dreckiger Deal an, der schiefgeht – und endet in einem Albtraum. Vor ein paar Monaten rollte eine kleine Nomaden-Crew in die Stadt. Zwei Erwachsene, zwei Kids. Was ein simpler Handel mit Maelstrom werden sollte, wurde zur Falle: Die Erwachsenen tot, der Junge gestrandet, das Mädchen verschwunden.
 
Doch das war kein Einzelfall. Mit Hilfe eines lokalen Solos haben wir herausgefunden, dass Maelstrom systematisch Kinder von den Straßen zerrt – und sie an Arasaka verkauft. Ja, ihr habt richtig gelesen. Es geht nicht nur um Bizarro-Tech oder Chrom-Deals, sondern um die Kinder auf den Straßen Watsons!
 
Der ein oder andere von euch wird an dieser Stelle mit den stinkenden, verschwitzten Achseln zucken, doch hört der Wahnsinn an dieser Stelle nicht auf!
 
Das zweite Puzzleteil: In Charter Hill betreibt die Be Happy Foundation ein Zentrum für gestresste Kids – sei es vom Straßenleben oder von den endlosen Pflichten des Konzernlebens. Klingt wie ein Safe Haven, oder? Bullshit. Direkt darunter befand sich ein geheimes BD-Studio. Kein gewöhnliches, sondern ein XBD-Tempel des Grauens, betrieben als Tochtergesellschaft der Fourth Wall Studios in Japantown, den Studios, die 
euch sonst eure geliebten
	Column 2: Action-BDs verscherbeln oder die Erotik-BDs, auf die ihr euch so gerne einen runterholt, während ihr den Braindance- Viewer auf euer sabberndes Gesicht geschnallt habt.
Geleitet und beschützt wurde das Ganze von niemand Geringerem als den Tyger Claws.


Was wurde da gemacht? Ich werde hier nicht ins Detail gehen, da ich eure Schaltkreise nicht direkt in den Kurzschluss treiben möchte, doch hat es mit Kindern zu tun und expliziten Aufträgen von Arasaka-Perverslingen, geschützt vom schwarzen Elfenbeinturm aus Metall und Beton.
 
Zum Glück ist es einer mutigen Crew von Edgerunnern gelungen, diesem Scheißladen ein Ende zu bereiten... und jedem Scoplutscher der Tyger Claws darin gleich mit. Das NCPD wurde eingeschaltet und die noch lebenden Kinder wurden gerettet, doch wie so oft konnten sich die geldgeilen Schmierlappen aus der Affäre ziehen, ob nun durch prall gefüllte Alukoffer vor der Tür des 
Polizeipräsidenten oder durch eine gemeinsame Session, bei der die Nasen zu tief in
	Column 3: Synthkoks gesteckt wurden, das Ergebnis bleibt das Gleiche: Case closed! Offiziell wird von mangelnder Beweislage gesprochen. Fourth Wall Studios bestreitet jede Beteiligung, solche Aufträge wären niemals offiziell genehmigt worden. Ähnlich sieht das Ganze bei Be Happy Lalaland aus... hat nichts damit zu tun, es wird darauf verwiesen, dass Räumlichkeiten, Sicherheitssysteme und Mutterkonzern vollständig von dem XBD-Studio getrennt sind.
Wer hat gewusst, dass sich so ein Laden dort befindet? Wer hier darauf wettet, dass irgendjemand zugibt, auch nur den Hauch einer Ahnung gehabt zu haben sollte sich schleunigst einweisen lassen!

Die Ereignisse und die Umgangsweise damit sind mal wieder Night City-typisch: zu viele Zufälle, zu viele Lügen.
 
Und was jetzt? Hängen Maelstroms Kindesentführungen, das XBD-Studio und die Deals mit Arasaka zusammen? Oder ist der Megakonzern nur ein weiteres unsichtbares Band im Netz aus Blut und Eddies? 
Solange keine echten Ermittlungen laufen, werden wir es nicht erfahren. 
 
Doch eins ist sicher: Eltern, haltet eure Kids von der Be Happy Foundation fern. 
Und Kids: wenn euch jemand ein „sicheres Zuhause“ anbietet, denkt zweimal nach. In dieser Stadt gibt’s keine Happy Endings, nur Menschen, die euch ausbeuten wollen!
 
Stay sharp! – Prive
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